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Zucchini
laufend ernten
Damit Zucchini nicht zu aromalosen
Riesenkeulen heranwachsen, ist ei­
ne laufende Ernte der Früchte bei
einer GrOße von etwa 20 Zentime­
tern ideal. So sind sie zart und le­
cker. Überzählige Früchte lassen
sich in Scheiben geschnitten auf ei­
nem Tablett roh einfrieren. Sie eig­
nen sich prima fflr GemOsesuppen
oder Aufläufe. Etwas Ausgefallener
ist Zubereitung der ZucchiniblOten:
Die geöffneten Blüten pflücken und
vorsichtig unter fließendem Wasser
abwaschen. Anschließend taucht
man sie in süßen oder pikanten
Pfannkuchenteig und backt sie in der
Pfanne aus oder frittiert sie.
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zen Sommer über auf·
und vor aller.-j gefallen.
Hin und wi~r kommt es
vor, dass eine Zwiebel
noch im Jahr des Ste­
ckens schießt -lassen Sie
die Pflanze stehen und
genießen den Anblick.
Mangold, MOhren, Pasti­
naken und Wurzelpetersi­
lie gehören ebenfalls zu
den zweijährigen Pflan­

Geschossene Radieschen blühen bereits im Jahr zen. Eher selten sind auch
der Aussaat. Blüten von Radieschen

oder Roter Bete zu sehen.
Wer bei der Ernte einige Wurzeln
übersieht, kann demnAchst gar nicht
mehr daran vorbeischauen.

eher seltenes Schauspiel - blühen­
des Gemüse. Salat und Brokkoli ge­
hen schnell in die Blüte, wenn der
richtige Erntezeitpunkt auch nur
kurz überschritten wurde. Sie blü­
hen noch im Jahr der Pflanzung oder
Aussaat leuchtend gelb. Bei anderen
Gemüsepflanzen lohnt es sich, etwas
Geduld an den Tag zu legen und das
eine oder andere Exemplar nicht.zu
ernten, sondern im Herbst abseits
der umzugrabenden Beete einzu­
pflanzen und im nAchsten Jahr die
Blüte zu genießen. Zwiebeln und
Lauch bilden im zweiten Standjahr
dicke BlütenMl1e aus, die den gan-

stoff ummantelten Draht, jeweils auf
der Vorder- und Rückseite des Pfos­
tens. Zwischen diesen sechs Drähten
wachsen die Himbeerpflanzen. Für
die Drahtbefestigung empfiehlt sich
die Verwendung. eines Zaunspan­
ners, damit der Draht bei Bedarf
nachgespannt werden kann.

Efeu und BaumstAmme - eine romanti­
sche Kombination für jeden Garten.

Prächtige
Gemüseblüten

Efeu ist ein unermüdlicher Ranker
und KIelterer. Diese Eigenschaften
lassen sich elegant an bestimmten
Stellen im Garten einsetzen. Von
Efeu überzogene Baumstamme se­
hen romantisch aus und bieten auch
im Winter dem Auge einen grilnen
Haltepunkt. Der Baum leidet nicht
unter dem Bewuchs, soaoge der
Efeu den Baumblättern nicht das
Licht wegnimmt Auf diese Weise
können auch Baumstilmpfe attraktiv
gestaltet werden, so dass ein müh­
sames Ausgraben der Wurzel nicht
nötig ist. Auch dunkle Ecken, die
schnell kahl und unattraktiv wirken,
sind mit immergrünem Efeu schnell
uno wirkungsvoll aufzupeppen.

Nützliches und
dekoratives Efeu

Falls bei der Aussaat von MOhren,
Rettich, Radie~hen oder anderen
Kulturen versehentlich etwas zuviel
Saatgut in die Rille geraten ist, soll­
te jetzt ausgedOnnt werden. Noch
sind die Pflanzen klein, für eine gute
Entwicklung spielt ausreichend
Platz jedoch eine wichtige Rolle.
Besonders gut geht das Ausdünnen
nach einem Regenguss von der
Hand: der Boden ist schon feucht
und die überzähligen Pflanzen las­
sen sich lei.cht herausziehen. Alter­
nativ gießt man das Beet abends
ausgiebig und lässt das Wasser Ober
Nacht einziehen.

Himbeeren stützen

Feuchter Boden erleichtert das Aus­
d{lnllen bei Wumlgemose.
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Wenn's im Garten mal nicht so ganz
klappt und der Salat in die Blüte

launspanner leisten gute Dienste beim geht, kann man das durchaus posiUv Zucchini schmecken am besten, wenn sie mit einer Lange von 15 bis 20 cm ge·
StOtzen der Himbeeren. sehen: solche Pflanzen bieten ein erntet werden.

Grüne Tipps

Der Garten im Juli

Ausdünnen
nicht vergessen

Himbeerhecken sind dankbar für ei­
ne StOUe. Die besonders kastell­
gilnstige unO schnelle Variante be­
steht aus zwei Pfosten und Kunst·
stoff ummanteltem Draht.
links und rechts der Reihe werden
zwei dickere Pfosten eingeschlagen,
die jeweils etwa 1,8 müber den Erd­
boden hinausragen. In 70, 120 und
170 cm HMle spannt man von einem
Pfosten zum anderen einen Kunst·


